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Der Völkerbundsdelegierte.

^n Sfceuljaufen ift eine Seilerei, an roefdjet

ein Sâjilb mit folgenbem SSetê angebracht ift:

Xie fleinen Siebe f)ängt man auf,

Tie fjtofjen liiiu man laufen!
3Bät umgeïeïjrt ber Säßelte-nlauf,

SBürb' icf) mefjr 2trirf' berïaufen!

Ter SDÎann barf bie 2Baf)rf)eit nodj fauen!

*

£>?fiatttonm

Sie SMcrbat ift eine 33ttt mit hieraus»

fdjanl.
Sas Sarbiet ift bas 8ferfia*$Het;
S e t 39arbier hingegen ift bon Sebilla.

Wnäbigfte, Ijaben Sie mein Surf) gelefen:

Tie fxanäöfifcbe SRebolution?"

Sfrfj bas ift ein Surf)? gd) badjte

immer, baê märe roitïlidj paffiert!"

LENZ
Der Lenz ist da. Und das verpflichtet,
dass man nach altem Dichterbrauch

ein holdes Frühlingsverslein dichtet;
und weil es Pflicht ist, tu ich's auch.

Heims' ich nur ein ein kleines Rühmehen,

mein Herz ist dennoch hocherfreut,

weil all das Gold der Schlüsselblümchen

so überreich ist ausgestreut.

Es regen Triebe sich und Triebchen,

das ist im Lenz nun einmal so;

und säss bei mir ein holdes Liebchen,

dann wär's ein Frühling comme il faut!
J isef Wiss- S'ähcli

verVôlkerdunàsàelegierîk.

Fn Nenhausen isl eine Zeilerei, a» Ivelcher

ein Schild mit sollendem Bers an^edrachr isu

Tie kleinen Tiebe hängt man auf,

Tie großen läßt man laufe»!

Wär uiuqetehrr der Welienlans,

Würd' ich mehr Strick' verkaufen!

Ter Mauu darf die Wahrheii uoch saqen!

Desiaitionen

Die Bierbar ist eine Bar mit Bierausschank.

Tos Barbier ist das Bierbar-Bier.
T e r Barbier hingegen ist vou Sevilla.

Gnädigste, haben Sie mein Buch gelesen-

Tie französische Revolution?"

Ach das ist ein Buch? Ich dachte

immer, das wäre wirklich passiert!''

Der Kens ist äs. linc! clss verpklicblet,
clsss msn nscb sltem Dicbterbrsucli

ein bolcies ?rüblingsverslein ciicbteti
uncl veil es ?klicbt ist, tu icb's sucb,

lkeirns' icb nur ein ein kleines lìiibmcben,

rnein ller^ ist clennocb bocbsrkreut,

weil sll clss Lolci cier Lcblüsselblüincben

sc> überreicb ist susgestreut,

b!s regen triebe sicb uncl ^riebcben,
clss ist irn l>ens nun einmsl so;

uncl ssss bei mir sin bolcles biebcben,

cisnn vsr's ein I^rübling comme il ksut!
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